


Der Vortrag von Kerstin und die gleichlaufende Diskussion waren einer der wenigen
Nachmittage, wo man gerne noch etwas Zeit gehabt hätte. 
Und wie immer kam das Ende und einige Herren beschlossen zu einem allbekannten
Italiener in der Nachbarschaft aufzubrechen, um dort nicht nur die hübsche Kellnerin zu
irritieren,  sondern so interessante Fragen zu klären wie viel  Ränge eine Freimaurer-
Loge nötig hat.


